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Ckntralverbands.Tibugg.

Zwei weitere Tameniierkine haben
sich demselben ge

säjlvsse.

Zahlreich besucht war die Eentral.
Verbands . Sitzung Freitag Abeird
im Teutschen Hau,. Tasz das Wir
ken des Verbandes ein wachsendes
Interesse findet, wurde nicht nur
durch die Thatjache, bewiese, da?z

T!e Lage i Ulsirr.

Ei Biirgerkrieg scheint unausbleib
lich. Zit Carson ist dort

allmächtig.

Belfast. Irland, 11. Juli. Ge
steri, wurde hier eine provisorische
Regierung von Ulster gebildet, und
der Führer der Ilnionisten Sir Ed
ward Earson ist mit oller Macht
deö erkorenen Führers ausgestattet
worden. Wenn juiiuer er die UU

Hflfje Preise trotz Rekordernte.

Schlechte? Ertrag im Ausland die
Ursache. Rückgang der

Tabllkcrutc.

Wasl,ington. 11. Jn!i. Trotz,
dem die diesjährige Weizenernte
amtlich aus );;0 Büllioueii Bus!,el
aeschäht wird, weitaus der gros-.I-

e

Ertrag, bet jemals erzielt wurde,
ist nach einer Erklär,,., des and
wirthschastsdepartemeiits wenig Aus.
ficht, das; die Preise neuuenswerth
berabgehen werden. An sich müsste
(ine derartige Riesenernte allerdings
niedrigere Preise bringen, dies ist

Hatte ihre Kurs geändert nd
war i die Einpreß f Ire

laud" l,ikigerät.
fc

, .'
Cnebec, 11. Juli, Tie sUnu

Million, welche mit der Unteiuchung
des Unglücks, von welchem der

'.eanZampN'r Empresz ef Ire
land" betrosfen. betraut wurde, hat
ihre Arbeit beendet und gefunden.
das; der norwegische .Uohlendampser

Ttorstad" für daö Unglück, wel.
chcn, über 1000 Menschenleben mm

Pfer fielen, verantwortlich zu Iml
ten sei, Tor 3. Offizier desselben
hatte ohne Wissen und Willen deZ
ttavitänö eine Kursänderung deS
TampferS eintrete,, lassen, infolge,
dessen der ,'Jfm,nenstoft unaus
bleiblich war. Die jieirinussiou gab
ferner ein dahiulautendes Gutach.
ten ab, das; die Handlungsweise des
Kapitäns .endall von eer Em
preß", welcher sein Schiss zum St?,
bei, brachte, auf dessen Tüchtigkeit
als Seemann ein schlechtes Licht
werfe.

Von der Hitze überwältigt.
Freitag Nachmittag wurden der

Polizei fünf Hilzfchläge gemeldet.
W. Bnles wurde in einem Neitau
rant des oberen Stadttbeileö von
der Hitze überwältigt. Er wurde
per Auto nach seiner Wohnung be
fordert : sein knifft,... '?1 nilif tit,4i

...lljl QkAi.i
Vesoranii'feu A.ilnü ?rnf ctr.
me. südl. 2. Straße, erlitt

an der 1:5. und Pbiilips Straße
einen HitMlag. lUan scliaffte ilm
,ch icm gt ofep()

ftj Zustand gibt zu Befürchtungen
Anlaß. Nudolvli Moram, ,,d
Dominion Straße wohnhaft, wur
de in bewußtlosem Znslairoe an der
II. und Joues Straße gefunden.
Ter Polizeiarzt nahm sich seiner an.

ine weilten jtveigneretne bereits
ihre Kopssteuer bewilliat haben, son
oern auch durch den Umstand, das;'
sich dem Verband zwei weitere Da'
menvereine angeschlossen haben, der
Omaha Tamen Mufikverein und die
Schweslerloge der Hermanns.Zöline.
Beide wurden einstimmig oufae .

nommen und deren Telegaten vom
Vorsitzer in freundlichen Worten be

grüßt.
Vorsitzer Peter reichte einen a,iS

führlichen Bericht ein über die 'im
letzten Monat gethane Arbeit. Tie
Angelegenheit des Tentschnnterrichts
in den Volksschulen sei soweit bis
auf die formelle Engagirung der
deutschen Lehrer durch den Schul
rath erledigt. Die Lehrer sind von
Prof. Stcdinger ausgewählt nird
sollten in nächster Sitznng formell
eugagirt werden.

Ein Bericht über die Arbeit deö
Deutschen Tag .Comites wurde eben
falls unterbreitet, darin bestehend,
daß das Komite auf die Ctelliing
nähme des Teutschen Hauses warte,
bis es mit seiner Arbeit fortsabren
könne. Alle, Anzeichen ließen eine
zufriedenstellende Lösung der Sache
verkennen,

.
was gleichbedeutend mit'

etneni großen Erfolg der geplanten
zweitägige, e.er sei.

Die Telegaten solcher Vereine, die
die Kopssteuer noch nicht bewilligt
lmben. wurden ersucht., darauf zu
sehen, das? dieö bis zur nächsten Sitz.
ung, ,n welcher die Telegaten zur.
Haiiptverfaininlliiig erwäblt werden.
geschehe, sodasz festgestellt werden
kann, zu wievielen Telegaten der
Verband berechtigt iit.

Herr Henry Rodenbnrg, Präsi- -

aber dechalb unwahrscheinlich, weil
der (esammtertrag aller j,etreiöe
ziehenden Lander an Weizen und
verwandten Feldsriiäiten nicht über
een Turchfchnittsertrag der ketten
Jahre gehen wird. Ferner ist in
Vetracht zil ziehen, das; nhrschein
lich in Gegenden, deren Maisernte
mager ausgefallen ist. voraussichtlich
der Ueberflufz an Weizen vielfach
als Viehfutter verwendet wird: in
Kansas z. B. wird Timi gegenwär
tig um 7 Cents per Vusliel hoher
bezahlt als Beize,,, der deshalb ein

billigeres Viehfntter abgibt: dieser
Staat hatte letztes Jahr eine Miß,
ernte m Weizen, der itatt dem so,
sligen Turchschnitt von Millio.
neu Bushel nur A Millionen Bu
shel brachte: die diesjährige Bei
zenernte in Kansaö'wird auf 150

Mllli,nen a'mnel eingeichaht.
Ein Rückgang wird in der In- -

bakernte zu verzeichnen sein, die 'sich

auf 7!!.'! Millionen Pfund stellen
dürfte, rund i.'0(, Millionen Pfund
weniger als in, Vorjahre.

Hülfe für Lalkin.

Wasliiugtoii, 11. Juli. Der
Kongres; bat nach heftigem .ampse
dennoch die Empfehlung des Präsi.
denten angenommen. laut welcher
nr die durch eine Fenerobriiuit In

Salem Heimgesuchten $00,000 aus
geivorfeil werden sollen: I!1 Abge
ordnete stinimten dafür und 6) da- -

geizen. Xer toennt hatte die Vor
age bereits Tags zuvor angenom

wen.

Junger 9!ebraöka Arzt gestorben.
Baltimore. Md 11. Juli.

Dr. Lee S. Krake von Plainview,
Hiebt., ist im hiesigen Hospital ei

nem Lungenleiden erlegen. Er hat
te ein Alter Lou 2 Jahre,: erreicht.

eine Mutter und feine Braut be

anden sich am Sterbebett. Ter
Leichnam wurde zwecks Beerdigung
nach Plainview überfuhrt.

;trau Bnrt Wliocler. S- - imh ;

deut deö Omaha Plattdeutschen Straße, erlitt beim Aufhängen ih
Vereins, nnd ran Adolph Bro.n!rcr cillen stii,idila.i. .ihr

llcbrrraschrndkr Nachlaß eines
'.inte. kichnrr al Hochver
riuiirr, Msrd vnd Crlbftmord
Okllrrrrtch-Ilnstaxischr- .

Berlin. It. Jnli Tiö VeKor,
den fahre,, fort, die Schriftstücke
,,.. -- ..jij . . .

iuiumrn zu ucericcen, roci
che bei der Hauosuchung im Loka
des erdenverems zil Charlotten
eurg bescklaguahmt wurden. G
wird bestätigt, daß der Polizei eine

iarnung von dem Verein zuge
gangen war. Ob daö angeblich
gegen aiser Wilhelm von Serajewo
auz gebildete Komplott ebenfalls
mit dem Bestehen dieses Vereins zu
thun hat. siebt Noch dahin.

Aus Vad Uofen in Preuszifchfach
fen (Regierungsbezirk K'ersebura)
wird gemeldet, das; der unlängst bei
einem Vahnunfall getodtete Bade
artt Nieger. wie sich ,eit lzerau
Hellt, lange Jahre keine Nechnunge
an Patienten gesandt hatte; er galt
allgemein für wohlhabend, und man
wus'.te nicht, dan er schwer verschul
det war. Jel)t haben die Erben
ein rikasioburo beauftragt, alle un
bezahlten Forderungen an Patienten
eiiiu, ziehen, in Geiammthöhe von
etwa iMM)Q Mark, Unter vielen
der Schuldner herrscht grofze Be
siürzung hierüber, und viele sind
jahlungöuniähig. Und e verlau
tet, auch wenn die Honorarforderun
gen alle eingezogen werden sollten
so wurden die hinterlaiienen :chul
den sie ungelahr aitswiegen.

Tas Neichcgericht in Leipzig der
liandelte den HochverrathSprozeß ge
gen den Zeichner Hans Waliz. Nach
Verlesung eines beanNandeten Bu
ches beantragte der Reichssiaatsan
walt ein Jahr Ge angni. Tas
Urtheil ist noch zu verkünden.

Ter Barbier Gebhardt in Hain
bürg versuchte nach einem eheli
chen treit, seine Gattin nd sich

durch Lliwloergiftnng z todten, wo
mit er keinen Erfolg hatte. Später
erschuf; er die ivattin und sich. Die
Schüsse entzündeten die Betten, und
die Leichen verbrannten.

Wien. 11. Juli. Der Kaiser
känig Franz Joseph empfing ' in
Jlchl den Leiter der oiierreichifch
ungarischen Auölandpolitik, Grafen
Berchtold, und genebmtgte alle Vor
schlage deS Ministerrathes.

Es berlniitet, dan in Bosnien
viele Veränderungen im Polizei
und chuliveien bevoriiehen, und
daß besonders das Vereinswesen
nraner gehandhaot wereil soll. Des
gleichen soll die Grenzpolizei eine
schärsere Ansucht fnhren. Mit Be
sümmtheit wird mitgetheilt, dafz die
diplomatischell Vorstellungen bei der
serbischen Regierung die Bestrafung
der Verichworerbande sowie die Un
terdrückung der grofzserbischett Pro,
paganda auf serbischem Gebiete der
langen werden. Aus Seraieivo
wird gemeldet, daß wahrscheinlich
ein gemeiniamer Statthalter für
Bosnien und Herzegowina mit weit.
gehenden Vollmachten ernannt wer.
den wird,

Ein Anschlag auf Psincare's Leben.

Pars, II. Juli. In Beau
niontsurOise verhaftete 'die Poli
zei zwei Russen, die mehrere Vom
den in ihrem Besitz hatten, welche
nach Ansicht ' der Polizei für den
Präiidenten Poincaro bestimmt wa
ren. Vier weitere Nnssen, bekannte
lnarchisten, darunter Fürst Alexan

der Abachidza, wurdeil festizenom

nieu. Es handelt sich offenbar um
eine Verschwörung, an der mehrere
gesährliche Llnarchisten betheiligt
sind. Tie Bomben waren kunstreich
angefertigt und überaus gefährlich.

Teutscher Kra für Panama.
Colon, 11. Juli. Im Schlepp,

tau des holländischen Schleppers
Thames traf der in Ammern.
Teutschland, hergestellte Kran von
250 Tonnen Hebekraft' in Colon,
Panama, ein. Die Reise ging über
Falmouth, St. Vincent und Barba
dos uiid dauerte 75 Tage.

Wolkenbruch.

Scranton. Pa.. 11. Juli In
folge eineZ Wolkenbruchs in den Ge

birgsgegenden östlich von hier txat
der .Gebirgsbach Roaring Brooks
über seine Ufer und überschweminte
das ganze Flußtwl. Drei Kna
ben wurden von den Ftuthen über
rasckft und auf einem Baumstamme
sitzend von den Fluthen fortgespült.
Es gelang, zwei derselben zu retten,
der dritte aber ertrank.

,

'
,

Bculenpkst in New Orleans.
New Orleans, La.. 11.' Juli.

Ein weiterer Todesfall ist hier auf
die Beulenpest, welche ant 27.' Juni
aufbrach, zurückzuführen. ' Bis jetzt
sind vier Personen derselben erlegen.

Elf Personen mgekommeu. Wki
tk Strecke Lberflutl,ct. Nie.

figer Lachschadt.

Philadelphia, Pa.. 11. Juli.
Im Lebanon Thal und in dem
Harkkohlendislrikt Penn'nlvania'S
herrschte gestern Nochnuktag und
Abend ein furchtbares Umvetter.
Sechs Personen fanden ihren Tod
iil den durch Wolkenbrüche verur
sachten Hochfluthcn: ein Maun wur
de bei Wilkesbarre . durch einen
Vlikstrahl getodtet: Zwei Männer
fanden ihren Tod in den durch Wol
kenbrücke verursachten Hochsluthen:
zwei Männer fanden ihreil Tod
in Lebanon, indem sie mit einem ge.
brochenen elektrischen Trabt in Be
ruhrung kamen. Ter durch die
Hochsluthen verursachte Schaden ist
unermeßlich. Fünfundzwanzig Berg
lente wurden 200 Fusz unter dem
Erdboden von den in das Bergwerk
eindringenden Wasser überrascht:
nur mit Mühe vermochten sie sich
in Sicherheit zu bringen. Mituu.
ter kam daZ Wasser ihnen bis an
die Schultern. Viele Scheunen wur
den vom Blitz getroffen und nebst
Inhalt zerstört.

E!

Erschießt seine Schwiegermutter und
verwundet mchrcre Fami

lienmitglicdcr.

Ct. Louis. Mo.. 11. Juli.
Gestern Abend erschien Edward El
lebreck in der

'
.Wohnung seiner

Schwiegereltern erschosz seiueSchrnie

genziiitter Frau Josephine Faraher
und verwundete feinen Schiuieger
Vater, s'une Frau. Elara Ettebreck.
welch-- ; .cr, ihm getrennt lebte, und

red Wernecker, der bei den Fara
Hers au, Beiuch weilte. Ellebreck
kam nach der Wohnung seiner
Fchwiegeeltern in der Absicht, sein
zweijähriges Nijid seiner Frau zu
entreißen. Er wurde an der Aus
führung des Planes verhindert,
worauf er einen Revolver zog und
auf die Bewohner des Hauses Feuer
gab. Nachdem er alle Kugeln des
5!evolvers abgefeuert hatte, ergriff
cr die Flucht.

Wetterbericht.
Schön, anhaltend warm heute

Abend und Sonntag.

Hl V I
I tv L

ber
'
Wettfahrt l " '..

John Berry .i
v.jP...R. Sawle. h. 9

.

Luftschiffe?. t?rT.

Ncbcllkn tringen kdcralistkn k!e
dkrnichttndk Ricberlage bei.

Viele Tvdte.

TonglaJ. ?lri,i., 11. Juli. 5Tlc- -,

bellengeueral Obregon hat stfsurn
! die Stt'Kiiit, bor Huertisteu bei Wno

bal'iüta, der zweitgrößten Siaot
Meeika's, onoe.injti'H, den Feind
völlig oufacrieljrit und die Stadt
eingenommen. Fünftausend Mann
wurden gefangen genommen; die
flernze Artillerie fiel den Rebellen
in die Hände.

Torreon, M'er., 11. Juli. (J-- j

scheint zu fernen Kirnierenzeii zwi
scken Vertretern der SUrrfaffimn'ouof

feilet und den Huerta Delikaten
(kommen zil wollen. Villa

,
soll eui- -

Sül i - - (
iuju'ocii ' ich,, g gern kr
auch sunst den Ver. Staaten einen
Gesallen thut.

Saltille, Mcr., 11. Juli.
(wiima5, ein der wichtigsten
Seehasen an der Weiku,ie Meri
ko'S, ist von den Vui,de?truppen ver
laisen worden.

Malirno'ö Bcschuldiaun.
Vcra Eruz. 11. Juli. Die

rido Mabeno, Huerta'S früherer
.ludeliniuiner, besinnet sidi an

Lerd eines 2chis?es auf dein Wege
nach br.i Ver. Staaten. Auf der
Höhe von Vera t'tuz schüttelte , er
seine anst gegen die aiuerisanische
Ttaaleu Fechiie und erklärte, dah
er in den Ver, ctatit.'it erzählen
werde, wie dort ein Üomplot be

steh?, wsueich Meri'o von den Ver
Staaten auueltirt werden sollte. Xie
progres'ive Partei hätte eine dieö.
bezügliche geheime Planke in ihrer
Plütferm angenonluwii, und Geld
wre von Republikanern und e

niokralen, beigesteuert worden.

Hurrta's vi'rsignati bevorstehkiid.

Washington. 11. Juli. Hie
sigk diplonintische reife hal'en die
Nachricht von der Stadt Meriko
erhalten., das; General Fiesta bin
irr jii't'i Taaen zu Gunsten dt's
vtzizon Minisiers für auswärtige
Lnzelkgenneiten, ranciseo Carba
al, zurücktreten werde.

Äknrr Bcrtrng mit England
.. ndon. 11. Juli. Ter aine.

vi'' Botschafter Walter H

mahm geflern ,g.52lich
?..tragS im Meiopolitan Xa-

m ,1'" in London auf den neuen
tZl L?cm drr demnächst zwi- -

t? '
; "''s. lonten nird Grop.

ciiiuiniiui abgeschlossen n? rden soll,
Nach dieser

Übertrag soll eine 5ioni
Mission

irgend
.'Waffen weicen, an die

zwischen, den beiden
Ländern

' Pti(ftrfirniflii ftrpttf rrtiir
certocicn , 111Crim Mie
JÄ r 'würden sich verpflichten,
5J . mit Feindseligkeit zu
--

ft
mT als bi diese Kommissen

htc Uutersnchuug berichtet hat.
'Entwurf dos PertragS ist jetzt

ezu vollendet.
,, .

'eine ttebühren für b!efundheits
beter.

New Jork, I I. Juli. Das hie.
fige AppellationSgericht hat entschie
den. das? Gesnndheitsbeter sich für
ihre "Tienslleisiuugen" nicht bezab
Ich lassen dürfen. In unterer rich
terlicher Instanz wurde der Bild
haner und Poet Hole, der angab,
daß er als ttesnndheitsbeter bis zu,
piWO das Jahr verdient habefce
firort, weil er, ohne im Veutz ei

iter LizenS zu sein, ärztlicher Praris
obgelegen habe. ' Ter Beklagte gab
on. daß er nie die Höhe der Ge

dMen festgesetzt, aber genommen
Habe, was nian . ihm angeboten.

Wahnsinniger der Mörder.
Chicago. 11 Juli. Im öer

bucht., den vierfachen Mord an 'der
znnlie Miölich in Blue Island

begllllFen' HU, haben. Zieht Peter B,u

chinöcw, der am 'i. Juli aus der
nemmstalt in Kankakee entlvischte
nd Zetzt hier in, Haft ist. , Er wur

fe für wahnsinnig erklärt, als er
tivr einigen Jahren wegen emes
eshmn Mordes prozessirt tmirde.

SödOmaha.
Herr, m?d ' ZZran B. Jetter und

Ima drei Tochter werden sich nach
sls Woche nach , dem Zyellowstone
Park begeben und sich mehrere Wo

ch?a bort aufhalten. Herr War
n Jetter. Präsident und Geschäfts

füörer der Jetter Vrewinz Co.,
wird sich mit Frau und hindern
in die Sommerfrische der Seere
gian begem.

Lö?mirt auf öis Tägliche Tribune.

sier Jreiwilligeiz.., zu drn Wafsen
ruft, werden diese seinem Rufe un
verzüglich Folge leisten. In einer
Rede sagte Sir 5dward, für die
Treugesinnten in Ulster sei der Zeit
piinkt gekommen, ihren Worten die
That folgen zu lassen. Etwas müf
se geschehen, um der britischen Ne
gierung die Augen zu öffnen. III
sker sei für den Frieden, würde
aber unter keinen Umständen Home
Nule anerkennen.

London, 11. Juli. Eine Sve
zialdepesche von Eairo, Aegnpten,
besagt, daß dort lebende Mitglieder
der Ulster Freiwilligen Befehl er
halten hätten, unverzüglich noch Ul-

ster zurückzukehren.

Für Autoausflügler.
Herr Fritz Marode, der bekannte

deutsche Wirth in dem von Auto
usslüglern gern besuchten Vorstäd

chen Millard hat sein Lokal jel)t
so eingerichtet, dafz er dieser Kund
schüft die allerbeste Beinennng zu
theil werden lassen kann. Herr
Marode hat an sein Lokal ein ge
räumiges Speisezimmer angebaut,
in welchem er den Ausflüglern nicht

nur den besten Lunch, sondern auch
die feinsten Tinners, seroirt. wenn
solche vorher telephonisch bei ihm
bestellt werden. Herr Marode führt
sein Geschäft in erstklassiger Weise
und bewirbt sich nur um anständige
Gesellschaften. Wer einen Ansflug
nach Millard macht, kehre bei ihm
ein. lao er einer trefslichen Ausnah-
me sicher sein kann.

Pcrfonalnotizen.
Frau Aug. F. Specht ist mit

ihrem Sohn ach aliforziia, gereist,
um Freunde und Bekannte zu be
suchen. Sie werden Los Angeles,
Sarramento. San Diego. San
Francisco usw. besuchen und dann
nach dem nördlichen Oregon reisen,
um dem Vrnder der Frau Specht
bei Grand Paß, einen Besuch zil
machen, der dort eine große Ranch
betreibt. Ansangs September wer
den sie zurückerwartet.

ihren Anfang nehme wird.
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Zustand ist nicht bedenklich. Ran
mond Thorpe wurde, während er
an der ,11. .und Douglas Straße
auf einen Eouneil Bluffs S ''ou
Wohnwagen wartete, von

überwältigt. Ter Polizeiarzt ?ieß
ihm die erste Hilfe zutbeil werden,
worauf er nach seiner Wohnung be
fördert wurde.

Kleine Stadtnenigkciten.
Wahlkommissär Harlel, G. Moor

head hat Arrangements getroffen,
wonach in gewissen Wahldistrikteu
auch Schulhäuser als Wahlplätze be.
nutzt werden dürfen. Ter Schul
rath hat nichts dagegen.

Tie Angehörigen des verunglück,
ten G, G. Bair, welcher zusammen
mit drei anderen Personen am. 11.
Jnni an einer Bahnt'reuzuna der
II. P. Bahn um's Le.ben kam. ha.
ben gegen die Gesellschaft eine auf
$10,(nK) lautende Schadenersatzklage
erhoben.
' Frl. Ethel Sleightholm von Kau
sas Eity, Kaö hat die hiesige 'Po.
lizei ersucht, nach dem .Verbleib ih
res. Stiefvaters. Robert W. Blake,
den sie hier vermuthet, zu forschen,
Blake ist ein Anstreicher. "

Die Union Pari sie Bahn,' Gesell
schaft hat ihre Bestellungen für
Kalender 1915 ausgegeben: sie. .hat
nicht weniger wie 200,000 ' davon
bestellt.

K. Evers, 30f32 Wollworth Ave.
wohnhaft, wurde, auf seinem Zwei
rad fahrend, von dem Autofahrer
Joseph Pick niedergerrnrnt uird
schwer verletzt.

Alles deutet darauf hin, daß der
hiesige Getreidemarkt im Laufe der
nächsten Woche einen wesentlichen
Aufschww' nehmen wird. Schon
nächsten 'Montag werden hier lüg
Waggonladungen Weizen erwartet.

Dre Farnam Strafe zwischen der
18. und 20. Straße, befindet sich

gegenwärtig in so schlimmer Ver
fassung, das; sie für Fuhrwerks
fast unpassirbar ist..

Der Ex Zuchthäusler Georgs
Float wurde wegen Beleidigung ei
nes jungen Mädchens verhaftet und
in eine Geldstrafe von $25 ge
nommen.

Der Schulratl? wird jedenfalls ei
ne 20 Mills betragende Steuerumla
ge erheben; es ist dieses die höchst

zulässige Zahl unter dem Gesetz.
'

Das Jahr 1914 wies Ityfc' Mills
auf.

Während des Monats August
wird Postmeister Wharton alle nn
reklamirten Postpackete, die sich seit
Jahresfrist im hiesigen Postamt be

lndcn, m okrentucher Auktion vcr

des, Präsidentin des Teutschen Da
menvereins, ersuchten die Telegaten.
dahin M wirken, das; die Bersamm
luiig gegen Frauenslimmrecht Sonn
tag Nachmittag un, 4 ilhr im Teuts-

chen Haus stark besucht werde. Die
je Einladung wurde angenommen,
und die Telegateil versprachen, ih!
re Bekannten auf die Versammlung
aufmerksam zu machen.

Ziigzusammeiistiisi.
Der Burlington Passagierzug Ere.

ston Lokal No. 14 rannte au der.

28. Ave. Kreuzung in einen Fracht
zug. Tie Ziigmaniifchaft Herder Zü
ge. sehend, dafz ein Zusammenstoß
unvermeidlich sei. rettete sich durch
Abspringen. Beide Lokomotiven
wurden schwer beschädigt. Wer die
Schuld an dem Unfall trägt, ist
bisher nicht ermittelt worden.

' Alte Ansiedler! gestorben.

Frau Sarah I. Hasrall Gay
nore ist heute im t. Josephs Ho
spital im Alter von 7Z Jahren
nach langern Leiden gestorben. ,rau
Hascall kam un Jahre 18(io nach
Omaha und helrathete Jpac Has
call. der sich vorgenommen hatte.
die südl. 13. Straße zum Haupt
theil der Stadt zu machen. er
mit einer Steinmauer umgebene
Platz an der 13.. imd Vinton Stra
fze war früher Hascall's Eigen,
thum. Schulrath Williams ist
der Schwiegersohn der Verstorbenen.
Die Beerdigung findet onntag
Nachmittag statt.

Tie Jacksonians.
Freitag Abend hielten die Jack,

sonian Demokraten in ihren Räum
lichkeiten des City National Bank
Gebäudes c.ne Versamnilnng ab.
welcher einige sechzig Anhänger er
Lehren des groizen Demokraten
.ackion beiwohnten. X'.'"B. Wood

rough war der Haiipts. echer des
Abends. Er lobte die MI,on Re
gieruna und strich bei dieser Gele

genhet .auch Herrn Bryan mächtig
heraus, eine Rede gipfelte schließ
lich in einen Appell an die Anwe

senden, mit den Dahlman Temokra
ten Hand in Hand zu arbeiten, um
die- - demokratische , Partei bei den
kommenden Herbztwahleit" 'im Sie,
ge zu verhelfen.

N. L. Metealfe, demokratischer

Golwerneurskandidat, wird Mitt
woch nächster Wache von Washington
m Omaha eintreffen und sich bis
zum Schluß der Primärwahlen, 18.
August, hier aushalten. Er wird
iich gewaltig in den politischen

Kampf stürze und nichts unversucht

lassen, die Kandidatur zu erlaiMn.
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